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      HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH  KW 45  1/10.       06.11.2026    
 

Termine 

 

Biosphärengruppe – Spätzles-Knöpfles-Tag, Infozentrum ab 10 Uhr Samstag, 07.11.2026 
 

Förderverein Kinderturnen – Hallenflohmarkt, 11 – 16 Uhr  Sonntag, 08.11.2026 
 

Kindergarten St. Peter Untermarchtal, St. Martinumzug, ab 17 Uhr Sonntag, 08.11.2026 
St. Martinumzug, ab 17 Uhr, Treffpunkt: hinter dem Kindergarten    
 

Krabbel- und Mädchengruppe Lauterach 
 – Stankt Martin Laternenumzug, Lautertalhalle 17.30 Uhr  Mittwoch, 11.11.2026 
 

DRK – Ortsverein Lauterach – Kirchen – Monatstreffen   Donnerstag, 12.11.2026 
 

Landjugend Lauterach – Generalversammlung, 19 Uhr ‚Gasthaus Krone Samstag, 14.11.2026  
 
 

Abfuhrtermine: 
Restmülltonne       Dienstag, 10.11.2026 
Gelber Sack       Dienstag, 10.11.2026 
Bioabfalltonne       Donnerstag, 12.11.2026 
 
 
________________________________________________________________________________________________________________ 
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Einladung zur öffentlichen Gemeinderatsitzung am Freitag, 13. November 2026 
Um 18.00 Uhr im Sitzungsraum, Rathaus, Lauterach 
 

Tagesordnung 
 

TOP 1 Bürgerfragen 
TOP 2  Protokoll vom 16.10.2026 
TOP 3 Umbau und Sanierung Rathaus  

- Heizungsanlage 
- Zimmermannsarbeiten 
- Allgemeine Fragen 

TOP 4 2. Satzung zur Änderung der Satzung über  
        die Erhebung der Hundesteuer vom 14.11.2014 

TOP 5 Verkauf des Erweiterungsbaus der Weitzmannschule im Schulzentrum                          
                   an die Stadt Munderkingen 
TOP 6 Bekanntgaben-Sonstiges 

 

Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt. 
_____________________________________________________________________________________________________________ 

 

Seniorenausfahrt Untermarchtal – Lauterach 
 

Bei herrlichem Sonnenwetter, waren am Dienstag, den 27. Oktober 2026 die Seniorinnen und 
Senioren aus den Gemeinden Lauterach und Untermarchtal gemeinsam unterwegs.  
Nach einem kleinen Frühstück in Zwiefalten erhielten die Teilnehmer eine kurze, aber sehr 
interessante Zusammenfassung und Information über das Peterstor vom Vorsitzenden des 
Geschichtsvereins Zwiefalten, Herr Hubertus Riedlinger und das Münster Zwiefalten durch den 
Pfarrer der katholischen Kirchengemeinde Zwiefalten, Herr Sigmund Schänzle. Der Besuch im 
Münster wurde mit dem gemeinsamen Singen des Bussenliedes abgerundet.  

       
Im Anschluss führte die Reise weiter nach Ludwigsburg, wo im Schlosspark Blühendes Barock 
in wunderbarer Herbstsonne die Kürbisausstellung ein doppelter Genuss war. 
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Zum Abschluss fuhren wir nach Metzingen in das Naturfreundehaus Falkenberg wo Herr 
Günther Weiblen von der Winzergenossenschaft Metzingen mit seinem Team eine Weinprobe 
und ein leckeres Vesper präsentierte. In gemütlicher und ausgelassener Runde wurden die 
edlen Tropfen genossen.  
Die Busfahrt nach Hause verlief in geselliger Atmosphäre und lustiger Stimmung mit 
gesanglicher Unterhaltung sehr kurzweilig. 
 

Wir danken allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen für die schöne Stimmung und dem Beitrag 
zu einem gelungenen Ausflugstag! 
 

Ihre Gemeindeverwaltungen Lauterach und Untermarchtal  
 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 

 

L 241 zwischen Gerhausen und Ringingen: Sperrung wegen  
Fahrbahnsanierung vom 11. bis voraussichtlich 18. November 2026 

Auf der Landesstraße L 241 zwischen Gerhausen und Ringingen werden im Auftrag der Straßenmeisterei Ulm 
Fahrbahnschäden beseitigt. Die Arbeiten erfolgen in zwei Bauabschnitten. 
 

Der erste Bauabschnitt zwischen Gerhausen und Pappelau ist für den Zeitraum vom 11. bis voraussichtlich 
Montag, 16. November 2026, vorgesehen. Die Querung der Landesstraße zwischen Beiningen und der 
Kompostierungsanlage bleibt möglich. Während des ersten Bauabschnitts ist Beiningen über die 
Gemeindeverbindungsstraße nach Pappelau an die L 241 angebunden. 
 

Der zweite Bauabschnitt schließt sich voraussichtlich von Dienstag, 17. November, bis Mittwoch, 18. November 
2026, an. Die Arbeiten sind witterungsabhängig und können sich je nach Wetterlage verschieben. 
 

Der Kreuzungsbereich der L 241 mit der K 7411 bei Pappelau in Richtung Erstetten beziehungsweise Markbronn 
bleibt während beider Bauabschnitte frei. Die Umleitung führt in beiden Fahrtrichtungen von Gerhausen über 
Blaubeuren und Schelklingen nach Ringingen. 
 

 

Torfersatz aus Gärprodukten: Zwei Veranstaltungen zeigen  
neue Perspektiven für Biogasanlagen auf 

Wie können Gärprodukte aus Biogasanlagen künftig als Torfersatz genutzt werden? Welche technischen Verfahren 
stehen dafür zur Verfügung und welche Anforderungen stellen Erden- und Substratwerke an die aufbereiteten 
Materialien? Mit diesen Fragen beschäftigen sich zwei Veranstaltungen, zu denen das Amt für Nachhaltige 
Kreisentwicklung des Landratsamts Alb-Donau-Kreis und das Landwirtschaftliche Zentrum Baden-Württemberg 
(LAZBW) am 4. und 30. November 2026 einladen.  
 

Hintergrund ist die Suche nach nachhaltigen Alternativen zum Rohstoff Torf. Moore sind wertvolle Ökosysteme und 
wichtige Kohlenstoffspeicher. Durch ihre Trockenlegung und den Abbau von Torf wird gespeicherter Kohlenstoff 
freigesetzt. Die Nutzung aufbereiteter Gärprodukte als Torfersatz kann dazu beitragen, den Bedarf an Torf zu 
verringern und zugleich neue Verwertungsmöglichkeiten für bestehende Biogasanlagen zu erschließen. 
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Den Auftakt bildet am Mittwoch, 4. November 2026, eine Exkursion zur Biomethanaufbereitungsanlage in 
Mühlacker. Dort wird das Projekt „upcycling plus“ vorgestellt, bei dem die Aufbereitung von Gärprodukten bereits 
praktisch umgesetzt wird. Nach einem Fachvortrag der Firma Geltz können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
die Anlage besichtigen. Vorgestellt werden sowohl das gewonnene Fasermaterial, das sich als Torfersatz eignet, 
als auch die im Prozess abgetrennten Nährstofffraktionen. 
 

Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr, das Ankommen ist ab 13:30 Uhr möglich. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist unter dem folgenden Link erforderlich: https://adk.form.cloud/frontend-server/form/provide/602/ 
Weitere Informationen zum Veranstaltungsort und zur Anfahrt werden nach der Anmeldung per E-Mail mitgeteilt. 
 
Zusatzangebot am Vormittag: Bereits von 11 bis 13 Uhr besteht in Mühlacker die Möglichkeit, die reversible 
Brennstoffzellentechnik für Biogasanlagen der Firma Reverion kennenzulernen. Hierfür ist eine separate 
Anmeldung über den folgenden Link erforderlich: https://f8vlz.share-eu1.hsforms.com/2g-FAnQRHSlSXawi-
OgV4cQ 
 

Runder Tisch für Betreiberinnen und Betreiber von Biogasanlagen 
Der Runde Tisch „Torfersatz aus Gärprodukten“ bildet den Schwerpunkt der Veranstaltungsreihe. Er findet am 
Montag, den 30. November 2026, im Landratsamt Alb-Donau-Kreis in Ulm statt. Aufbauend auf den praktischen 
Einblicken der Exkursion werden hier die technischen, wirtschaftlichen und praktischen Voraussetzungen für die 
Nutzung von Gärprodukten als Torfersatz beleuchtet. 
 

Nach einer Einführung in das Thema Torf und Torfersatz stellen die Firmen Geltz und Agroinnovationen 
Hahnennest ihre Verfahren zur Aufbereitung von Gärprodukten vor. Zwei Erden- bzw. Substratwerke geben 
anschließend Einblicke in ihren Bedarf und ihre Anforderungen an geeignete Materialien. Bei einer 
Diskussionsrunde stehen danach die Anforderungen an das Ausgangsmaterial, geeignete Aufbereitungswege, 
mögliche Stoffströme sowie die praktische Umsetzung und Übertragbarkeit auf weitere Regionen im Mittelpunkt. 
Die Veranstaltung richtet sich dabei insbesondere auch an Betreiberinnen und -betreiber von Biogasanlagen, die 
sich über die Möglichkeiten zur Weiterentwicklung bestehender Anlagen und die Nutzung von Gärprodukten als 
Ausgangsstoff für Torfersatz informieren möchten. 
 

Der Runde Tisch beginnt um 14 Uhr, Einlass ab 13:30 Uhr. Interessierte können sich über den folgenden Link 
anmelden: https://adk.form.cloud/frontend-server/form/alias/Alb-Donau-Kreis/form_654_2 
 

 

Fachvorträge für Eltern:  
„Stark statt süchtig – Suchtprävention im Alltag von Schulen und Familie“ 

 

Wie können Eltern ihre Kinder vor Suchtgefahren schützen? Woran lässt sich problematisches Verhalten frühzeitig 
erkennen? Und wie gelingt es, auch über schwierige Themen offen miteinander zu sprechen? Antworten auf diese 
und weitere Fragen geben Fachleute aus der Suchtberatung und der Polizei bei der kostenfreien 
Veranstaltungsreihe „Stark statt süchtig – Suchtprävention im Alltag von Schule und Familie“. 
 

Kinder und Jugendliche kommen heute auf unterschiedlichen Wegen mit legalen und illegalen Suchtmitteln in 
Berührung. Umso wichtiger ist es, dass Eltern Risiken einschätzen, Warnsignale erkennen und ihren Kindern 
Orientierung geben können. Die Vorträge vermitteln dafür praxisnahes Wissen und konkrete 
Handlungsmöglichkeiten. 
 

Die Expertinnen und Experten informieren über verschiedene Suchtmittel, ihre Wirkungen und Gefahren sowie 
über mögliche Anzeichen einer beginnenden Abhängigkeit. Sie zeigen auf, wie Eltern ihre Kinder stärken und darin 
unterstützen können, selbstbewusst „Nein“ zu sagen. Außerdem geht es darum, wie in der Familie ein offenes und 
vertrauensvolles Gesprächsklima entstehen kann und welche Hilfsangebote Eltern und Jugendlichen zur 
Verfügung stehen. 
 

Weitere Themen sind die rechtlichen Rahmenbedingungen, unter anderem das Jugendschutzgesetz, das 
Betäubungsmittelgesetz und führerscheinrechtliche Folgen. Auch polizeiliche Maßnahmen im Zusammenhang mit 
Suchtmitteln werden erläutert. 
 

Nach den Vorträgen besteht Gelegenheit, Fragen zu stellen und mit den Fachleuten ins Gespräch zu kommen. 
 

Um möglichst viele Menschen zu erreichen, findet die Veranstaltung mehrmals an verschiedenen Orten statt: 
▪ Montag, 9. November 2026, Dietenheim, Stadthalle, Königsstraße 85 
▪ Montag, 12. April 2027, Wiblingen, Bürgerzentrum, Buchauer Straße 12 
▪ Montag, 19. April 2027, Laichingen, Evangelisches Gemeindehaus, Gartenstraße 11 

https://adk.form.cloud/frontend-server/form/provide/602/
https://f8vlz.share-eu1.hsforms.com/2g-FAnQRHSlSXawi-OgV4cQ
https://f8vlz.share-eu1.hsforms.com/2g-FAnQRHSlSXawi-OgV4cQ
https://adk.form.cloud/frontend-server/form/alias/Alb-Donau-Kreis/form_654_2
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▪ Montag, 3. Mai 2027, Langenau, Evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse 13 
▪ Dienstag, 11. Mai 2027, Ehingen, Franziskanerkloster, Spitalstraße 30 

 

Beginn jeweils um 19 Uhr. 
 

Anmeldungen nimmt die Beauftragte für Suchtprävention Ulm/Alb-Donau-Kreis, Andrea Rösch, per E-Mail 
entgegen: andrea.roesch@alb-donau-kreis.de. 
 

 

Workshop am 8. und 12. Dezember 2026: Winter Bowls – Winterwärme aus der Schüssel 
Wenn es draußen kalt wird, sorgen bunte Winter-Bowls für Abwechslung auf dem Speiseplan. In einem Workshop 
des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, wie sich regionale Produkte zu 
kreativen und nährstoffreichen Schüsselgerichten kombinieren lassen. In gemütlicher Runde werden die Bowls 
zum Abschluss gegessen. Der Workshop für Erwachsene wird sowohl am Dienstag, den 8. Dezember 2026, von 
18:00 bis 21:00 Uhr als auch am Samstag, den 12. Dezember 2026, von 10:00 bis 13:00 Uhr angeboten. 
Er findet im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30 in Ulm, statt. Für die Lebensmittel wird ein 
Kostenbeitrag von 15 Euro erhoben. Mitzubringen sind eine Kochschürze und ein Behälter für Speisen.  
Interessierte können sich bis fünf Tage vor dem Kurs unter den folgenden Links anmelden:  

• Anmeldung für Dienstag, den 8. Dezember (möglich ab Montag, den 9. November 2026): 
https://eveeno.com/504984695 

• Anmeldung für Samstag, den 12. Dezember (möglich ab Donnerstag, den 12. November 2026): 
https://eveeno.com/324852267 
Die Veranstaltung ist Teil der Initiative „BaWü zu Tisch“ des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg. Weitere Informationen gibt es unter www.bawuezutisch.de.  
 

 

Schule an der Donauschleife 

 

Schüler der Schule an der Donauschleife besuchen die Science 
Days im Europapark 
Die naturwissenschaftliche AG löst den Gewinn von NANU?! Ein 
 

Im vergangenen Schuljahr nahm die naturwissenschaftliche AG der 
Realschule in Munderkingen am NANU?! Wettbewerb teil und 
erreichte mit ihrem Projekt „Hitzeschutz- aber wie?“ einen 

grandiosen 2. Platz. Der Gewinn war unter anderem ein Besuch bei den Science Days im Europapark in 
Rust und ein Gutschein über 500 Euro. Die Science Days wecken Neugier und machen Wissenschaft 
hautnah erlebbar. Spannende Experimente, beeindruckende Science Shows und interaktive Angebote 
sorgen für echte Aha-Momente und laden dazu ein, Naturwissenschaft und Technik aktiv zu entdecken.  
Kurz vor den Herbstferien war es dann so weit. Die Teilnehmer der AG fuhren mit den beiden 
Lehrerinnen Petra Siegel und Mirjam Nagler in den Europapark. Dabei durften die Schülerinnen und 
Schüler nicht nur die Science Days besuchen, sondern auch den Europapark selber.  
Einige weitere Klassen nutzten die Gelegenheit und fuhren als Klassenausflug ebenfalls mit in den 
Europapark und zu den Science Days. Bei den Science Days konnten die Schüler selbst aktiv werden. 
Vom selbstgebauten Schlüsselanhänger mit Licht bis zum selbstgemachten Kräutersalz gab es viel zu 
entdecken. Sogar Astronaut Alexander Gerst war an diesem Tag in Rust bei den Science Days.  
Bei bestem Herbstwetter war dieser Ausflug ein richtiges Erlebnis. Im Europapark war schon alles für 
Halloween dekoriert und überall fanden sich Kürbisse und gruselige Gespenster. Bei der Heimfahrt im 
Bus wurde begeistert vom Besuch der Science Days und vor allem den wilden Achterbahnfahrten 
erzählt. Ein gelungener Tag für alle.  

 

Zum Nachdenken 
Es sind nicht die Jahre deines Lebens, die zählen. 
Was zählt, ist das Leben innerhalb dieser Jahre. 

Abraham Lincoln 

https://eveeno.com/504984695
https://eveeno.com/324852267
http://www.bawuezutisch.de/
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Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
 

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2027 ist der 01.01.2027. 
 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2026 versandt (abweichender Meldebogenversand für 
Bienen). 
Sollten Sie bis zum 01.01.2027 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht 
zur Meldung begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in 
Verbindung mit der Beitragssatzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar 2027 
meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften erhalten Mitte 
Januar 2027 einen Meldebogen. 
 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:      Pferde  
  Schweine 
  Schafe 
  Hühner 
  Truthühner/Puten  
 
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker ➔ jährlicher Stichtag 01.05. 
 (unabhängig von der Mitgliedschaft im Verein) 
 Alle uns bekannten Bienenhalter werden rechtzeitig 
angeschrieben. 
 
Nicht zu melden sind:  Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel 

(trotzdem beitragspflichtig). Die Daten werden aus der HIT-
Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) 
herangezogen. 

Nicht meldepflichtig sind u.a.:  Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, 
Ziegen,    
 Gänse und Enten. 
 
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden und keine anderen beitragspflichtigen 
Tiere (s.o.) vorhanden sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder 
Truthühner. 
 
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb oder in einer reinen 
Hobbyhaltung stehen – für die Meldung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je 
Standort zu melden. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung beim zuständigen 
Veterinäramt gemeldet werden. 
 
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stichtagsmeldung an die 
Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2027 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die 
Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Nähere Informationen finden Sie auch auf dem 
Informationsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de 
 
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW 
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter www.tsk-
bw.de. 
 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de 

 

mailto:beitrag@tsk-bw.de


7 

 

Agentur für Arbeit Ulm 
 

Agentur für Arbeit am 24. November geschlossen 
Am Dienstag, den 24. November bleibt die Agentur für Arbeit wegen einer dienstlichen Veranstaltung geschlossen. 
Die Schließung betrifft auch die Geschäftsstellen der Arbeitsagentur in Biberach und Ehingen sowie das 
Berufsinformationszentrum. Antragstellern entstehen daraus keinerlei rechtliche Nachteile, da alle Anliegen 
jederzeit auch online erledigt werden können. Persönliche Vorsprachen sind mit Termin am Folgetag wieder 
möglich. Sofern Fristen einzuhalten sind, zählt das Datum der Terminbuchung. 
 

 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 

 

Gutmeldung zum Weltmännertag    
Gesundheitsbewusste Männer im Südwesten  
Trendsetter: Männer aus dem Ländle nutzen Präventionsangebote  
Rückenschmerzen, Schlafprobleme oder anhaltender Stress – häufig sind das erste Anzeichen dafür, dass die 
Belastungen des Alltags gesundheitliche Spuren hinterlassen. Wer diese Warnsignale ernst nimmt, kann gezielt 
gegensteuern. Das haben die baden-württembergischen Männer erkannt. Knapp 51 Prozent der Anträge auf 
Prävention bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) entfielen 2025 auf Männer, fast 
15 Prozent mehr als im bundesweiten Vergleich.  

Mit RV Fit rechtzeitig gegensteuern  
Mit dem kostenfreien Präventionsprogramm RV Fit (www.rv-fit.de) unterstützt die DRV BW berufstätige Versicherte 
dabei, rechtzeitig gegenzusteuern. Das Programm verbindet Bewegung, gesunde Ernährung und 
Stressbewältigung. Ziel ist es, die Gesundheit nachhaltig zu stärken und die Erwerbsfähigkeit möglichst lange zu 
erhalten.  
Eine erste Orientierung bietet zudem der Ü45-Onlinecheck der DRV BW unter www.drv-bw.de/ueber45-
onlinecheck. Mit nur sieben Fragen zu Gesundheit und beruflichen Belastungen erhalten Menschen ab 45 Jahren 
eine erste Einschätzung und Hinweise auf mögliche Präventions- oder Rehabilitationsangebote.  
 

Caritas Ulm-Biberach 

 
Caritas hält Info-Vortrag zum Thema „Vorsorge treffen“  
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. 

Daher lädt die Familien-Bildungsstätte e.V. (fbs) am Freitag, 13. November 2026 zu einem Info-
Vortrag ein. Um 18:30 Uhr beginnt der Vortrag im 05 Pavillon EG, Sattlergasse 6, 89073 Ulm.                     
Die Teilnahmegebühr beträgt 8 Euro, Anmeldung unter: 0731-96286-0 oder anmeldung@fbs.ulm.de.   

Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. Mit einer Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht soll vorgesorgt werden, dass die ganz persönlichen Wertevorstellungen umgesetzt werden, 
auch wenn man sich nicht mehr äußern kann. 
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke gibt es? Wie kann mit besonderen 
Familienkonstellationen umgegangen werden und wie regle ich meinen digitalen Nachlass? 
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mitarbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzel-
gespräch wünscht, kann einen Sprechstunden-Termin mit einem geschulten Ehrenamtlichen vereinbaren. Weitere 
Informationen sind unter www.lebensfaden.org  zu finden oder über hummel.s@caritas-dicvrs.de zu erfragen. 
 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 

 
Landvolkforum „Bevor ich auf der Strecke bleibe – aus tiefen Quellen Kraft schöpfen“ 
Im Anschluss an den Gottesdienst in der kath. Kirche um 18:30 Uhr lädt die Bussengruppe des Verband 
Katholischen Landvolks e.V. im Kreis Biberach seine Mitglieder und alle Interessierten am Mittwoch, 18. November 
2026 um 19:30 Uhr in den Pfarrsaal nach 88524 Uttenweiler, Kirchweg 12, zu einem Landvolkforum ein. Referent 
an diesem Abend ist Herr Josef Epp. 
Der Alltag fordert viel: Familie, Beruf, Ehrenamt und die vielen kleinen Verpflichtungen des täglichen Lebens kosten 
Kraft und Aufmerksamkeit. Doch wo finden wir neue Energie, wenn die eigenen Reserven zur Neige gehen? Der 
Vortragsabend lädt dazu ein, innezuhalten, den Blick auf die eigenen Kraftquellen zu richten und neue Impulse für 
den persönlichen Alltag zu gewinnen.  
Der Eintritt ist frei! Um eine Spende wird gebeten. 

 

http://www.rv-fit.de/
https://protect2.fireeye.com/v1/url?k=0f395ec1-6718ebf2-0f3e00e8-3cecefeb76c4-8fe0b4cef3e7e929&q=1&e=6f9086e2-d7dd-43cf-bc7a-237d9e3718a2&u=http%3A%2F%2Fwww.drv-bw.de%2Fueber45-onlinecheck
https://protect2.fireeye.com/v1/url?k=0f395ec1-6718ebf2-0f3e00e8-3cecefeb76c4-8fe0b4cef3e7e929&q=1&e=6f9086e2-d7dd-43cf-bc7a-237d9e3718a2&u=http%3A%2F%2Fwww.drv-bw.de%2Fueber45-onlinecheck
mailto:anmeldung@fbs.ulm.de
http://www.lebensfaden.org/
mailto:hummel.s@caritas-dicvrs.de
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DJO-Deutsche Jugend in Europa 

 

Schüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien! 
  

Im Rahmen eines internationalen Gastschülerprogramms mit Partnerschulen aus Brasilien und Mexiko sucht die 
DJO – Deutsche Jugend in Europa herzliche Gastfamilien in Deutschland, die bereit sind, einen Jugendlichen für 
einige Wochen als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen. 
Die Aufnahme eines Gastschülers bietet Familien eine besondere Gelegenheit: Sie lernen eine neue Kultur 
kennen, erweitern ihren Horizont und erleben ihren Alltag aus einer ganz neuen Perspektive – ohne selbst 
verreisen zu müssen. Ein Gegenbesuch im Heimatland des Gastes ist auf Wunsch ebenfalls möglich. 
  

Brasilien: 10.01.2027 – 25.02.2027 (14 – 16 Jahre alt)  
Mexiko/Guadalajara 23.03.2027 – 10.06.2027 (14 – 16 Jahre alt) 
  

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Realschule am jeweiligen 
Wohnort der Gastfamilie für den Gastschüler verpflichtend. Die Schüler sprechen Deutsch als Fremdsprache. Für 
weitere Informationen senden Sie uns einfach eine kurze Anfrage per E-Mail oder rufen Sie uns an. 
  
Unsere Kontaktdaten: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa, Schlossstr. 92, 70176 Stuttgart 
Tel.: 0711-658 653 3, Email: gsp@djobw.de,www.gastschuelerprogramm.de 
 

 

Vereine/Veranstaltungen 

 

 

80 Jahre SC Lauterach: Ein Wochenende im Zeichen von Gemeinschaft und 
Ehrenamt 
 

Mit einem besonderen Jubiläumsabend und dem traditionellen Herbstfest blickte der SC Lauterach vom 23. 
bis 25. Oktober auf ein ereignisreiches Wochenende zurück. Drei Tage, die kaum besser hätten zeigen 
können, was unseren Verein seit acht Jahrzehnten ausmacht: Sport, Gemeinschaft, Erinnerungen und vor 
allem Menschen, die sich für ihren Verein engagieren. 
 

Ein Abend für 80 Jahre Vereinsgeschichte 
 

Den Auftakt bildete am Freitagabend der Jubiläumsabend anlässlich des 80-jährigen Bestehens des SC 
Lauterach. Mehr als 50 Mitglieder waren der Einladung ins Sportheim gefolgt. Eingeladen waren ehemalige 
Funktionärinnen und Funktionäre, die dem Verein heute noch als Mitglieder verbunden sind, ebenso wie 
die derzeit Verantwortlichen, Übungsleiterinnen und Übungsleiter, Schiedsrichter, die Verantwortlichen 
unserer beiden Fördervereine und das Organisationsteam des Lauterlaufs. 
 

Nach einem Sektempfang mit Häppchen eröffnete Bürgermeister Bernhard Ritzler den offiziellen Teil. In 
seiner Ansprache blickte er nicht nur auf die Bedeutung des SC Lauterach für die Gemeinde zurück, 
sondern ließ mit persönlichen Anekdoten auch Erinnerungen daran aufleben, wie er den Verein bereits in 
seiner Kindheit erlebt hatte. 
 

Anschließend nahm Vorstand Öffentlichkeitsarbeit Daniel Cyrus die Gäste mit auf eine Reise durch acht 
Jahrzehnte Vereinsgeschichte. Alte Spielerpässe, Zeitungsberichte und zahlreiche Fotos erzählten von den 
schwierigen Anfangsjahren nach dem Zweiten Weltkrieg, von sportlichen Höhepunkten, Vereinsausflügen 
und Festen, vom Bau der beiden Sportheime und von der Entwicklung des SC vom ursprünglichen 
Fußballverein zu einem breit aufgestellten Sportverein mit heute knapp 400 Mitgliedern. 
 

Dabei wurde deutlich, dass sich ein Gedanke wie ein roter Faden durch die 80 Jahre zieht: Der Verein 
wurde immer von Menschen getragen, die Verantwortung übernommen, ihre Freizeit investiert und 

mailto:gsp@djobw.de
http://www.gastschuelerprogramm.de/
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gemeinsam angepackt haben. So entstanden beispielsweise das erste Sportheim Anfang der 1980er-Jahre 
mit mehr als 11.000 ehrenamtlichen Arbeitsstunden und rund drei Jahrzehnte später die heutige 
Sportanlage am Kirchweg mit nochmals mehr als 16.000 Stunden Eigenleistung. 
 

Rund 250 Jahre Ehrenamt ausgezeichnet 
 

Passend dazu bildeten die Ehrungen für langjähriges ehrenamtliches Engagement einen besonderen 
Höhepunkt des Abends. Insgesamt wurden 15 Vereinsmitglieder ausgezeichnet, die gemeinsam auf rund 
250 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit zurückblicken können. 
 

Für ihr langjähriges Engagement als Übungsleiterinnen und Übungsleiter wurden mehrere Mitglieder durch 
die Sportverbände ausgezeichnet. Mit der STB-Ehrennadel in Bronze wurden Celina Epp, Martina Geis und 
Theresa Lang geehrt. Die DTB-Ehrennadel in Bronze erhielten Gabriele Schmid und Manuela Steiner. 
Markus Großmann wurde mit der Sportkreis-Ehrennadel in Bronze ausgezeichnet. 
 

Auch das langjährige Wirken in verantwortlichen Vereinsfunktionen wurde gewürdigt: Die WLSB-
Ehrennadel in Bronze erhielten Andreas Burger, Christina Geiselhart, Patrick Auberer und Sabine Aßfalg. 
Mit der WLSB-Ehrennadel in Silber wurden Benjamin Gantert, Daniel Cyrus, Paul Großmann und  
Wolfgang Vollmayer ausgezeichnet. Die WLSB-Ehrennadel in Gold erhielt Ottmar Kloker. 
Die Ehrungen des Schwäbischen und Deutschen Turnerbundes nahmen stellvertretend für die Verbände 
Wolfgang Vollmayer und Daniel Cyrus vor. Die Auszeichnungen des Sportkreises und des WLSB 
überreichte Sportkreispräsident Jonas Esterl. 
 

Eine ganz besondere Würdigung erhielt schließlich Ottmar Kloker. Seit 1999 gehört er ununterbrochen dem 
Vereinsausschuss an, nachdem er bereits von 1992 bis 1995 Mitglied des Gremiums gewesen war. 
Darüber hinaus engagierte er sich über viele Jahre als Trainer und bringt sich bis heute mit unzähligen 
Arbeitsstunden bei der Pflege und Weiterentwicklung der Sportanlage ein. Für seine jahrzehntelangen und 
außergewöhnlichen Verdienste ernannte ihn der SC Lauterach zum Ehrenmitglied. 
 

Bei vielen Gesprächen, Erinnerungen und dem einen oder anderen wiederentdeckten Bild aus 
vergangenen Zeiten klang der Jubiläumsabend anschließend in gemütlicher Runde aus. 
 

 
 
Vom Jubiläum direkt ins Herbstfest 
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Viel Zeit zum Durchatmen blieb nicht. Bereits am Samstagmorgen wurde das Sportheim für das Herbstfest 
vorbereitet. Dass hinter einem solchen Wochenende weit mehr steckt als das, was die Gäste später sehen, 
zeigte sich schon in den Tagen zuvor: Aufbau, Dekoration, Vorbereitungen in der Küche und das Wursten 
für das Fest wurden von den Mitgliedern übernommen. 
 

Sportlich begann der Samstag mit einem AH-Blitzturnier. Die SGM SC Lauterach/FC Marchtal trennte sich 
zunächst 1:1 vom SV Oberdischingen. Der SV Uttenweiler gewann gegen Oberdischingen 2:1 und 
entschied anschließend auch die Partie gegen die heimische SGM mit 1:0 für sich. 
 

Am Abend wurde es beim Weinfest gesellig. Bei ausgewählten Weinen und einer reichhaltigen Speisekarte 
mit Schnitzel, Schlachtplatte, Kesselfleisch sowie Blut- und Leberwürsten mit Kraut war für die passende 
Herbstfest-Verpflegung gesorgt. Und weil in dieser Nacht die Uhren zurückgestellt wurden, nutzten einige 
Gäste die gewonnene Stunde kurzerhand für eine kleine„Verlängerung“ bis spät in die Nacht. 
 

Herbstwetter und gemischte Fußballbilanz 
 

Der Sonntag zeigte dann auch wettertechnisch seine herbstliche Seite. Das geplante Spiel unserer B-
Jugend musste leider kurzfristig ausfallen, da der Gegner aufgrund von Spielermangel nicht antreten 
konnte. 
 

Bei ungemütlichem Herbstwetter lief es für unsere beiden aktiven Mannschaften gegen die SGM aus 
Heroldstadt/Laichingen/Feldstetten anschließend unterschiedlich. Während die Reserve mit einem 2:0-
Erfolg Grund zur Freude hatte, musste sich die erste Mannschaft am Nachmittag deutlich mit 0:5 
geschlagen geben. 
 

Vor und während auf dem Platz der Ball rollte, stand im Sportheim das gesellige Miteinander im 
Mittelpunkt. Bei Mittagessen, Kaffee sowie selbstgebackenen Kuchen und Torten verbrachten die Gäste 
schöne Stunden im Sportheim. Auch nach den Fußballspielen ging das Herbstfest bei Speisen aus der 
Festküche in gemütlicher Runde weiter und fand am Sonntagabend einen schönen Abschluss. 
 

Ohne euch geht es nicht 
 

Ein Wochenende dieser Größenordnung lässt sich nicht von wenigen Personen stemmen. Mehr als 30 
Helferinnen und Helfer waren über die Festtage und bei den Vor- und Nachbereitungen im Einsatz. Vom 
Aufbau und der Dekoration über Salatzubereitung, Küche, Bedienung und Thekendienst bis zum 
Kuchenbacken, Aufräumen und abschließenden Abbau am Montag waren helfende Hände gefragt. 
 

Gerade nach dem Rückblick auf 80 Jahre Vereinsgeschichte bekommt dieses Engagement noch einmal 
eine besondere Bedeutung. Denn die Bilder aus den vergangenen Jahrzehnten zeigen: Die Personen 
wechseln, das gemeinsame Anpacken bleibt. 
 

Deshalb gilt unser herzliches Dankeschön allen, die zum Gelingen des Jubiläumsabends und des 
gesamten Herbstfestes beigetragen haben, allen Helferinnen und Helfern vor und hinter den Kulissen, allen 
Kuchenbäckerinnen und Kuchenbäckern, unseren Mannschaften sowie natürlich allen Gästen. 
 

80 Jahre SC Lauterach sind 80 Jahre Vereinsgeschichte. Vor allem aber sind es 80 Jahre 
Menschen, die mitmachen, Verantwortung übernehmen und gemeinsam dafür sorgen, 
dass unser Verein lebt. 
 

Hillu's Herzdropfa - „D'r normale Wahnsinn“ 
 
Hillu's Herzdropfa live am 4. Dezember 2026 ab 19:30 Uhr im Sportheim 
Lauterach! Freut euch auf einen unvergesslichen Abend voller Humor und 
Unterhaltung mit dem beliebten Duo Hillu's Herzdropfa und ihrem 
Programm “D'r normale Wahnsinn”. Ticketpreis 23,- Euro im Vorverkauf. 
 

Kartenvorverkauf am 08. November beim Hallenflohmarkt in der 
Lautertalhalle (am Stand von Lars Geis) und anschließend  
ab 10. November zu den gewohnten Öffnungszeiten im Rathaus. 
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Einladung zur Generalversammlung  

der Landjugend Lauterach 
Die Landjugend Lauterach lädt herzlich zur diesjährigen 

Generalversammlung ein. 

Termin: Samstag, 14. November 2026 

Beginn: 19 Uhr 

Ort:  Landgasthof Krone, Lauterach 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 

2. Bericht des Schriftführers 

3. Bericht des Kassierers 

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Bericht des Vorstandes 

6. Entlastung der Vorstandschaft 

7. Satzungsänderung 

8. Wahlen  

9. Sonstiges 

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen. 

Vorstandschaft der Landjugend Lauterach 

 
____________________________________________________________________________________________________ 

 
 

Feuerwehr Lauterach 

Hauptversammlung 2026 

Die Hauptversammlung der Feuerwehr Lauterach findet statt  

 am Freitag, den 20.11.2024  

 um 19 Uhr  

 in der Gaststätte „Laufenmühle“ (Zur Laufenmühle 4, 89584 Lauterach) 

Hierzu sind alle Mitglieder sowie Interessierte herzlich eingeladen!  

Auf Ihr Kommen freut sich die Feuerwehr Lauterach. 
 

Tagesordnung 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Gemeinsames Essen 

4. Bericht des Kommandanten 

5. Bericht Jugendwart 

6. Bericht Leiter Altersabteilung 

7. Bericht des Kassierers 

8. Bericht der Kassenprüfer 

9. Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss 

10. Ansprache Bürgermeister Bernhard Ritzler 

11. Ehrungen 

12. Anträge 

13. Verschiedenes 
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Anträge zur Hauptversammlung sind bis zum 13.11.2026 beim Kommandanten schriftlich 

einzureichen. 

 

Berthold Merk 

Kommandant 

Feuerwehr Lauterach 

 

Freiwillige Feuerwehr Lauterach    Freiwillige Feuerwehr Lauterach 

Kommandant Berthold Merk    Gemeindeverwaltung Lauterach 

Kirchweg 18, 89584 Lauterach    Lautertalstr. 16, 89584 Lauterach 

kommandant@ffw-lauterach.de               info@ffw-lauterach.de 

0176/70833898               07375/227 
 

Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 
  

Vorspielnachmittag des Musikvereins Mundingen 
- Junge Musikerinnen und Musiker zeigen ihr Können 
 
Der Musikverein Mundingen lädt am Sonntag, den 8. November, herzlich zum Vorspielnachmittag ins 
Musikerheim ein. Ab 14:00 Uhr haben die Jungmusikerinnen und Jungmusiker die Gelegenheit, ihr 
bisher erlerntes Können unter Beweis zu stellen und zu zeigen, was sie in den vergangenen Monaten 
fleißig geübt haben.  
Mit viel Freude und Engagement präsentieren die Nachwuchsmusikerinnen und -musiker ihr 
musikalisches Talent und geben einen Einblick in ihre Ausbildung. Für die jungen Talente ist dies eine 
schöne Gelegenheit, Bühnenerfahrung zu sammeln und ihr Können vor Publikum zu zeigen. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Bei Kaffee und Kuchen können die Besucherinnen und 
Besucher einen gemütlichen Nachmittag verbringen und die musikalischen Darbietungen genießen. 
Der Musikverein Mundingen freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher, die den 
musikalischen Nachwuchs unterstützen und gemeinsam einen schönen Nachmittag erleben möchten! 
__________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

LandFrauenortsverein Obermarchtal und Umgebung 
 
Mitgliederversammlung 
Am Mittwoch, 28.10.2026, fand unsere diesjährige Hauptversammlung mit Wahlen statt. Die Wahlperiode dauert 4 
Jahre und die Vorstandschaft wird zur Hälfte gewählt. Dieses Jahr wurden gewählt: 
Vorsitzende:              Andrea Fischer, Reutlingendorf 
Schriftführerin:          Martina Hofmann, Untermarchtal (neu) 
Vorstandsmitglied:       Tonja Gaupp, Obermarchtal (neu) 
Kassenprüferinnen:        Christa Groganz, Munderkingen (neu) 
                                       Yvette Berger, Untermarchtal (neu) 
 

Die stellv. Vorsitzende Jessica Faad, Kassiererin Pia Kübek und die Vorstandmitglieder Gabi Burgmaier und Heidi 
Werz ergänzen das Gremium. 
 

Wir bedanken uns bei den ausscheidenden „Powerbienen“ Renate Faßnacht (Schriftführerin), Uschi Packheiser 
und Christina Hänle (Vorstandsmitglieder) sowie bei den Kassenprüferinnen Martina Magg und Gabi Fischer für die 
jahrelange, treue Mitgestaltung des Vereins. Es war eine gute, konstruktive Zeit. 
 

Unsere „NEUEN“ begrüßen wir ganz herzlich in der Runde und sagen „Danke“ für die Bereitschaft, ein Amt in der 
Vorstandschaft zu übernehmen. Ihr werdet sehen, es macht Spaß und bringt viel Freude. 
 

 

Weihnachtsmarkt 
Am Freitag, 27.11.26, besuchen wir den Weihnachtsmarkt in der „Rapunzel-Welt“ in Legau und lassen 
uns überraschen, was es da zu sehen gibt. 
Abfahrt: 13.30 Uhr Info-Zentrum Untermarchtal 
              Danach Zustieg in Obermarchtal und Reutlingendorf 

mailto:kommandant@ffw-lauterach.de
mailto:info@ffw-lauterach.de
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Rückkehr: ca. 22.30 Uhr 
Nähere Infos folgen - Anmeldung bei Jessica Faad (Tel. 07375 – 922 642) oder über WhatsApp. Bitte warten, bis 
ich die Umfrage eingestellt habe. 
 
Wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen 
eure Andrea Fischer 
_______________________________________________________________________________________________________________ 
 

Obstbauverein Munderkingen 
              Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 
Die Jahreshauptversammlung des Obstbauvereins Munderkingen findet am Donnerstag, 12. November 2026 um 
20.00 Uhr im Gasthaus „Rose“ in Munderkingen statt. 
Tagesordnung: Begrüßung – Bericht Vorsitzender/Schriftführer, Bericht Kassier, Bericht Kassenprüfer, Entlastung 
– Grußworte, Vorhaben – Verschiedenes – Wünsche und Anfragen 
 
Zur Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder und Freunde des Obstbaus herzlich eingeladen. 
Stefan Ott, Vorsitzender 
______________________________________________________________________________________________________________ 
 

Vernissage in der Mediathek Munderkingen 
 

Wenn Worte zu Kunst werden und Schrift eine besondere Ausdrucksform findet, entsteht etwas 
Einzigartiges. Unter dem Titel „Schrift trifft Kunst“ präsentieren Dorothea Bethell und Jutta Haible-Pöschl 
eine besondere Verbindung aus Bild und Wort. Jutta Haible-Pöschl schreibt persönliche Texte, während 
Dorothea Bethell diese Texte in kunstvoller Kalligraphie zum Leben erweckt. Lassen Sie sich von der 
Schönheit der Schrift, der Vielfalt der Bilder und dem Zusammenspiel von Kunst und Literatur 
inspirieren. Die Vernissage wird von einer Lesung begleitet, bei der die Texte auf besondere Weise 
lebendig werden. Wir laden herzlich am Freitag, 13. November 2026 um 18.30 Uhr in die Mediathek 
Munderkingen ein und freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Anzeigen 
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Kirchliche Mitteilungen 
 

Evangelische Kirchengemeinde Mundingen   Mundingen, 03-11-2026 

Pfarrer Markus Häfele 

Pfarrberg 14, 89584 Mundingen 

Tel. 07395-375     E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 
 

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Matthäus 5,9: Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen. 
 

Sonntag, 8.November 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Mack aus Hayingen  
Opfer: Bibelverbreitung weltweit 
  

Termine und Gottesdienste 
Der QR-Code führt zur Homepage unserer Kirchengemeinde mit den Hinweisen zu aktuellen 
Terminen und Gottesdiensten. 
 

Termine der Woche 
Montag, 9. November  19.45 Uhr     Kirchenchorprobe im Gemeindehaus in Hayingen 
 Mittwoch, 11. November 15.30 Uhr     Konfi Unterricht im Gemeindehaus in Hayingen  
    19.30 Uhr     Frauenkreis im Dorfgemeinschaftshaus Mundingen  
Samstag, 14. November 9 Uhr             Schulung für Mitarbeitende zur Prävention vor    
                                        sexualisierter Gewalt im Dorfgemeinschaftshaus 
 

Der Frauenkreis lädt ein zum Kreativabend 
 

Frauenkreis Mundingen 
  

Verwandlung – gemeinsam kreativ werden! 
 

Herzliche Einladung zu einem besonderen Abend voller Farben, Kreativität und 
Inspiration! 
 

Am Mittwoch, 11. November 2026, um 19:30 Uhr treffen wir uns im 
Dorfgemeinschaftshaus in Mundingen zu einem kreativen Frauenkreis. 
 

Freuen dürfen wir uns auf Ann-Christin Schubert vom „Wunderland Atelier“ aus Ehingen. Gemeinsam widmen 
wir uns dem Thema „Verwandlung“ und erschaffen ein ganz besonderes Kunstwerk. 
Mit Acrylfarben, Fantasie und Freude am Gestalten bringen wir gemeinsam etwas auf die Leinwand. Wir sind 
schon gespannt, welches Kunstwerk dabei entsteht! 
Du brauchst keinerlei Vorkenntnisse – nur ein bisschen Neugier und Lust, etwas Neues auszuprobieren. 
Unkostenbeitrag: 15 Euro. Darin enthalten sind sämtliche Materialien, Getränke, jede Menge Spaß und neue 
Inspiration. 
Sei dabei und entdecke vielleicht ganz neue, bisher unentdeckte Talente in dir! 
Wir freuen uns auf einen inspirierenden und kreativen Abend mit euch! 
 

Wegen des Glaubens den Führerschein verloren 
Ich habe wegen meines Glaubens den Führerschein verloren.“ Erzählt ein Mann am Stammtisch. „Wie ist denn 
das passiert?“ wollen sein Gegenüber wissen. „Ich habe geglaubt, es reicht mir noch bei Gelb über die Kreuzung.“ 
Dieser Witz macht deutlich, dass wir unter “Glauben” ganz unterschiedliches verstehen.  
Zum einen meint “Glauben” ein “für wahr halten”.  
Das Wort “Glauben” im Neuen Testament meint in erster Linie, dass wir Jesus Christus vertrauen, dass wir Gott, 
unserem Vater im Himmel, vertrauen.  
Dazu eine andere kleine Geschichte, die diesen Punkt verdeutlichen soll:  



16 

 

Hoch über dem Marktplatz einer kleinen Stadt hatte ein Seiltänzer sein Seil gespannt und machte dort oben unter 
den staunenden Blicken vieler Zuschauer seine gefährlichen Kunststücke. Gegen Ende der Vorstellung 
holte er eine Schubkarre hervor und fragte einen Anwesenden: 
"Sagen Sie, trauen Sie mir zu, dass ich die Karre über das Seil schiebe?" 
,,Aber gewiss", antwortete der Gefragte fröhlich, und auch mehrere andere der Umstehenden stimmten der 
Frage sofort zu. "Würden Sie sich dann meiner Geschicklichkeit anvertrauen, sich in die Karre setzen und 
von mir über das Seil fahren lassen?" fragte der Schausteller weiter. Da wurden die Mienen der Zuschauer 
ängstlich. Nein, dazu hatten sie keinen Mut. Nein, das trauten sie sich und ihm nicht zu. 
Plötzlich meldete sich ein Junge. ,,Ich setze mich in die Karre", rief er, 
kletterte hinauf, und unter dem gespannten Schweigen der Menge 
schob der Mann das Kind über das Seil. Als er am anderen Ende ankam, 
klatschten alle begeistert Beifall. Einer aber fragte den Jungen: ,,Sag, 
hattest du keine Angst da oben?" ,,Oh nein", lachte der, ,,der mich über 
das Seil schob, ist ja mein Vater!" 
Wie dieser Junge können wir Vertrauen in unseren Vater im Himmel haben.  
 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Markus Häfele und die Mitarbeitenden der Kirchengemeinde Mundingen 
 

Kath. Kirchengemeinde St. Michael Neuburg 
 

 
 

Sonntag      Volkstrauertag 
15.11.2026, 14.00 Uhr Friedhof Neuburg Kriegerdenkmal Andacht-Volkstrauertag 
 
 

 


